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TRUPPENGATTUNGEN UND FACH OG

«Ohne Mampf - kein Kampf»

Gründung der Quartiermeistervereinigung

Der gewählte Titel kommt nicht von ungefähr. In der Rekrutenschule
schmunzelt man noch über diese Redewendung, doch bei gründlicher
Betrachtung erkennt man den Wahrheitsgehalt, der diesem saloppen Ausdruck
innewohnt.Viele Kampfhandlungen in derVergangenheit hätten einen anderen

Verlauf genommen, wenn die Soldaten einen vollen Magen gehabt hätten.

Patrik Solis*

Der Quartiermeister wurde von Goethe

als jener Unteroffizier der Kavallerie
oder der reitenden Artillerie bezeichnet,
der das Bekleidungswesen, die Waffen
und die Munition zu beaufsichtigen
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sowie für die Naturalverpflegung und
Weiteres zu sorgen hatte1. Der Meister
über die Quartiere war schon im 16.

Jahrhundert em Begriffund für dasWohl
der Streitmacht zuständig. Der
Quartiermeister versuchte in jener Zeit dem
kämpfenden Heer vorauszureiten und
bei den Städten nach Proviant zu fragen.
Diese Offiziere und ihre Absicht waren
in den Städten jedoch bekannt, sodass die
Stadttore für ihre Forderungen oftmals
verschlossen blieben. Schon damals war
es den Kriegsherren bewusst, dass sich
mit hungrigem Magen schlecht
marschieren und noch schlechter kämpfen
lässt2.

Damals wie heute

Ein gefüllter Magen und eine gute
Administration sichern die psychische
und physische Leistungskraft: Moral,
Willenskraft und Begeisterung sind
massgeblich von der Arbeit des
Quartiermeisters abhängig — gestern wie
heute. Vor allem aufgrund der gemachten

Erfahrungen, als die Bourbaki-Ar-
mee die Schweiz um Zuflucht ersuchte,
wurde die Armeeführung im späten 19.
Jahrhundert dazu gezwungen, einen
Verwaltungsapparat zu schaffen, der diese

Verantwortung auf sich nahm. Der
Quartiermeister müsste im Sinne der
damaligen Armeeführung über gute
Allgemein- und Fachkenntnisse verfügen,
einen nie versagenden Soldatenhumor
besitzen und über eine grosse körperliche

Rüstigkeit, gepaart mit einer
unerschütterlichen Pflichttreue verfügen.
Er müsste demnach durch und durch
Soldat sein. In der heutigen Zeit — auch
wenn hoch technologisiert — sehen die
Anforderungen nicht anders aus:
Organisator, Buchhalter, Hygienespezialist
und Motivator — diese Facetten muss em
Quartiermeister in seiner Person ver-
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TRUPPENGATTUNGEN UND FACH OG

Plattform für Quartiermeister

Um das hellgrüne Netzwerk zu stärken
und Synergien aufallen Stufen zu nutzen,
haben drei ausgebildete Quartiermeister
den Entschluss gefasst, eine Vereinigung
für Quartiermeister zu gründen. Einen
Verein, der in keiner Hinsicht eine Subor-
gamsation der Armee oder der Logistikbasis

der Armee darstellt, diese aber auch
nicht konkurrenzieren möchte.

DieserVerein hat den Zweck, die
militärische Gesinnung und die Kameradschaft
zu pflegen, die ausserdienstliche
Weiterbildung zu fördern und — als zentrales
Instrument — eine Internetplattform
anzubieten, mit der die Organisation der
Wiederholungskurse erleichtert werden soll.

Dieses Ziel kann aber nur gemeinsam
erreicht werden. Die Verfolgung des in
den Statuten festgesetzten Zwecks steht
dabei an erster Stelle. Zahlreiche Hilfsmittel

wie ein Forum, aktuelle News,
Downloads, aber auch ein Gewerbeverzeichnis

werden den registrierten
Quartiermeistern und Fourieren bereitgestellt.
Durch organisierte Anlässe und die
Möglichkeit, über die Internetplattform mit-
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einander zu kommunizieren, möchten
wir den Vereinsmitgliedern die Gelegenheit

bieten, em Netzwerk zu schaffen und
dies auch zu pflegen. Die Vereinigung ist
ausserdem daran interessiert, den
Quartiermeister als Funktion zu (repräsentieren.

Die Rekrutierung der neuen
Quartiermeister stagnierte in den letzten Jahren,

weshalb wir den potentiellen
Quartiermeisternachwuchs aufklären möchten,

was diese Funktion alles beinhaltet.

Mitstreiter gesucht

Organisatorisch ist die Vereinigung in
einen Zentralvorstand und drei Sektionen
unterteilt. Jede Sektion steht dabei für
eine der drei Landessprachen Deutsch,
Italienisch und Französisch. Hierfür
bestehen noch einigeVakanzen. Interessierte
können sich aufder Homepage informieren.

Da die Vereinigung gesamtschweizerisch

tätig ist, möchte der Vorstand bis
EndeJahr einen Parallelbetrieb in Französisch

und Italienisch aufbauen und sucht
hierzu noch Übersetzer, die diese sprachlichen

Hürden bewältigen können.

Geschätzte Quartiermeister, Ehemalige,
Interessenten und Anwärter, gerne würden

wir Sie dazu einladen, unsere
Internetplattform unter wwwquartiermeis-
ter.ch zu besuchen, um mehr über den
Quartiermeister zu erfahren oder unserer
Vereinigung beizutreten. ¦
1 Jacob Grimm und Wilhelm Grimm, Deutsches

Wörterbuch, 16 Bände, Leipzig 1854-1960,
Band 13, Spalten 2324-2326.

2 Martin Lezius,Vorwärts vorwärts, das Buch

vom deutschen Landsknecht, Leipzig 1926, S 262
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